
 
 
 
 
 
 
 

 
1. Klettern ist als Risikosport gefährlich und erfordert deshalb ein hohes Maß an 

Umsicht und Eigenverantwortlichkeit. Die Benutzung und der Aufenthalt in der 
Kletteranlage, insbesondere das Klettern, erfolgen ausschließlich auf eigene Gefahr, 
eigenes Risiko und eigene Verantwortung. Trefft eigenverantwortlich Vorsorge vor den 
besonderen Gefahren beim Klettern. Schnelles Herunterlassen des Partners ist untersagt. 
Eltern und Aufsichtsberechtigte haften für ihre Kinder beziehungsweise die ihnen 
anvertrauten Personen. 

2. Nehmt Rücksicht in jeder Beziehung und gefährdet weder euch noch Dritte. Lärmen und 
Herumlaufen in der Kletteranlage ist untersagt. 

3. Trefft eigenverantwortliche Vorsorge vor herabfallenden Dingen. Insbesondere können 
sich künstliche Klettergriffe jederzeit unvorhersehbar lockern oder brechen. 

4. Kein seilfreies Klettern oberhalb der roten Linie. Gilt im gesamten Kletterbereich. Die 
vorhandenen Matten im Kletterbereich sind auf den Boden aufzulegen und dürfen nicht 
entfernt werden. 

5. Verwendet eine anerkannte Sicherungstechnik. Unbedingt stehend sichern! Versuche 
das Seil straff zu halten und lass kein Schlappseil. 

6. Es sind alle Zwischensicherungen (Expressschlingen) zu verwenden. Es darf keine 
Sicherung ausgelassen werden. 

7. Lenkt nur an den vorgesehenen Umlenkungen am Ende der Route um. Hängt, soweit 
vorhanden, immer in die vorgesehenen Umlenkkarabiner ein. Keine 2 Seile in einem 
Karabiner! 

8. Kein Toprope-Klettern in überhängenden Bereichen. In Toprope dürfen nur die dafür 
speziell gekennzeichneten Routen geklettert werden. Und es darf nur die Umlenkung am 
Ende der Route verwendet werden. Kein Toprope-Klettern an Zwischensicherungen! 

9. Im Nachstieg muss zusätzlich zur Umlenkung jede Zwischensicherung eingehängt 
sein. 

10. Nicht übereinander klettern! Betretet oder beklettert keine als gesperrt gekennzeichneten 
Bereiche. Auch nicht Routen, welche bereits von anderen Personen beklettert werden. 

11. Bitte meldet lose oder beschädigte Griffe, Haken, Expressschlingen, Karabiner, etc. 
unverzüglich dem Kletteranlagenpersonal an die Gemeinde. 

12. Nur normgerechte Ausrüstung verwenden. 
13. Unbedingt Partnercheck vor jedem Start durchführen. 
14. Lange Haare zusammenbinden – Verletzungsgefahr. 
15. In der Kletteranlage ist das Rauchen und Hantieren mit offenem Feuer verboten. 

Außerdem darf die Kletteranlage nicht mit Straßenschuhen betreten werden und auch 
eine Mitnahme von Tieren ist untersagt. In der gesamten Kletteranlage ist Handyverbot 
(Störung der Konzentration der sichernden Personen usw.). 

16. Es sind die Hallenordnung und die allgemein anerkannten Kletterregeln zu beachten 
und einzuhalten. Außerdem sind die Regeln und Vorschriften des Check & Climb-Plakates 
„Sicher klettern in Hallen“ des Österreichischen Alpenvereines zu beachten und einzuhalten. 
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